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H A N D B U C H DER GESCHICHTE DER BÖHMISCHEN LÄNDER 

Herausgegeben von Karl Bosl 

Band 1: Die böhmischen Länder von der archaischen Zeit bis zum Ausgang der 
hussitischen Revolution. Stuttgart 1967, XXIV + 637 Seiten. 

Karl Bosl: Wandel und Tradition im Geschichtsbild der böhmischen Länder. 

A. Theorie und Methode einer Geschichte der böhmischen Länder 

B. Der Weg der tschechischen Historiographie 

C. Die deutsche Geschichtsschreibung in den böhmischen Ländern 

Gerhard Mildenberger: Vor- und Frühgeschichte der böhmischen Länder. 

A. Einleitung 
Vorbemerkung — § 1 Die natürlichen Voraussetzungen — § 2 Geschichte 
der Vorgeschichtsforschung in Böhmen und Mähren — § 3 Die Gliederung 
der vor- und frühgeschichtlichen Zeit 

B. Die Vorgeschichte Böhmens und Mährens 
1. Die Ältere und Mittlere Steinzeit: § 4 Allgemeines — § 5 Das Altpaläo-
lithikum — § 6 Das Jungpaläolithikum — § 7 Das Mesolithikum 
2. Die Jüngere Steinzeit: § 8 Allgemeines. Entstehung und Ausbreitung 
der neolithischen Kultur — § 9 Der Beginn des Neolithikums in Böhmen 
und Mähren — § 10 Die bandkeramische Kultur — § 11 Die Gruppen der 
Lengyel-Kultur — § 12 Der Beginn des Äneolithikums — § 13 Die Trich-
terbecherkultur — § 14 Die Badener Kultur — § 15 Süddeutsche Einflüsse 
im böhmischen Jungneolithikum — § 16 Die Řivnáč- und die Jaispitz-Kul-
tur — § 17 Die schnurkeramische Kultur — § 18 Die Glockenbecher kultur 
— § 19 Die Chronologie des Neolithikums 
3. Die Bronzezeit: § 20 Der Beginn der Bronzezeit — § 21 Die Aunjetitzer 
Kultur — § 22 Die Wisterschaner Gruppe in Mähren — § 23 Die Hügel­
gräberkultur der mittleren Bronzezeit — § 24 Die Gruppen der Urnen-
felderkultur der jüngeren und jüngsten Bronzezeit 
4. Die Eisenzeit: § 25 Die Gruppen der Hallstattzeit — § 26 Der Beginn 
der Latěnezeit und das Keltenproblem — § 27 Die Latene-Hügelgräber-
gruppe in Süd- und Westböhmen — § 28 Die Latene-Flachgräbergruppe in 
Böhmen und Mähren — § 29 Die Gruppen mit fortlebender Hallstattkul­
tur — § 30 Die Oppidum-Zivilisation der Spätlatenezeit — § 31 Religion 
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und Heiligtümer der Kelten — § 32 Die Gruppe Bodenbach-Kobil (Pod-
mokly-Kobylý) — § 33 Kelten und Germanen 

C. Die Frühgeschichte Böhmens und Mährens 
1. Die Römerzeit: §34 Marbod und sein Reich — §35 Die Markomannen 
im 1. und 2. Jahrhundert — § 36 Die Quaden im 1. und 2. Jahrhundert — 
§ 37 Der Markomannenkrieg — § 38 Die Markomannen im 3. und 4. Jahr­
hundert — § 39 Die Quaden im 3. und 4. Jahrhundert 
2. Die Völkerwanderungszeit: § 40 Mähren in der Völkerwanderungszeit 
— § 41 Böhmen in der Völkerwanderungszeit 
3. Das frühe Mittelalter: § 42 Die slawische Landnahme — § 43 Samo und 
sein Reich — § 44 Mähren im 7. und 8. Jahrhundert — § 45 Mähren in 
der Zeit des Großmährischen Reiches — § 46 Böhmen vom 7. bis zum 
10. Jahrhundert 

Karl Richter: Die böhmischen Länder im Früh- und Hochmittelalter. 

A. Einleitung 
§ 47 Die Quellen zur Geschichte des böhmisch-mährischen Früh- und Hoch­
mittelalters 

B. Die böhmischen Länder vom 7. bis 9. Jahrhundert 
Das Mährerreich: Quellen — Literatur — § 48 Die Einwanderung der Sla­
wen in die böhmischen Länder. Räumliche, wirtschaftliche und gesellschaft­
liche Verhältnisse — § 49 Die böhmischen Länder zwischen dem Franken-
reich und dem Südosten. Die Anfänge der Christianisierung — § 50 Das 
Mährerreich. Die Slawenlehrer und die mährische Kirche — § 51 Böhmen 
im 9. und zu Anfang des 10. Jahrhunderts. Stämme und Burgbezirke 

C. Anfänge und Ausbreitung der Přemyslidenherrschaft 
Quellen — Literatur — § 52 Die Anfänge der Přemyslidenherrschaft 
(10. Jahrhundert) — §53 Innere Wirren und Rivalität mit Polen — §54 
Festigung und Ausdehnung zur Zeit des Investiturstreites — § 55 Älterer 
Landesausbau. Wirtschaft und Verkehr — § 56 Herrschaftsordnung und 
Gesellschaft — § 57 Kirchliche Organisation und kulturelles Leben 

D. Der Aufstieg der přemyslidischen Länder 
Quellen — Literatur — § 58 Die Přemysliden im Bunde mit den Staufern 
— § 59 Die Přemysliden im Bunde mit dem Papsttum. Přemysl Ottokar IL 
— § 60 Die böhmischen Länder unter den letzten Přemysliden — § 61 Ver­
fassung und Organisation, Landesherr und Adel — § 62 Kirchliches und 
kulturelles Leben — § 63 Die böhmischen Länder und das Reich 

E. Der Landesausbau im hohen Mittelalter 
Quellen — Literatur — § 64 Die Voraussetzungen des großen Ausbaus — 
§ 65 Städtewesen und Stadtrecht — § 66 Bergwesen und Bergrecht. Die 
böhmische Münze — § 67 Bäuerliche Siedlung und Siedelrecht 

Ferdinand Seibt: Die Zeit der Luxemburger und der hussitischen Revolution. 
A. Die böhmischen Länder in der europäischen Politik 1306 bis 1346 

§ 68 Zur Forschungslage — § 69 Der Wandel zum Ständestaat — § 70 Das 
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habsburgische Ostprojekt — § 71 Die Ostpolitik Heinrichs VII. — § 72 
Johanns Anfänge — § 73 Das Ringen um die Hegemonie in Mitteleuropa 
1318 bis 1335 — §74 Das italienische Abenteuer — §75 Der Kampf um 
die deutsche Krone 1335 bis 1346 

B. Karl IV. 1346 bis 1378 
§ 76 Zur Forschungslage — %77 Karl als Kronprinz und Statthalter — § 78 
Karl als König und Kaiser — § 79 Der Kampf um die königliche Zentral­
gewalt — § 80 Landrichter, Landtage und Landesbeamte — § 81 Corona 
regni Bohemiae — § 82 Finanzpolitik, Krongut und Kanzlei 

C. Städte und Bauern 
§ 83 Zur Forschungslage — § 84 Grunduntertänigkeit und Agrarwirtschaft 
— § 85 Städtewesen und Bürgertum, Handel und Handwerk — § 86 Die 
städtische Wirtschaftsentwicklung 

D. Kirche und Kultur im 14. Jahrhundert 
§ 87 Zur Forschungslage — § 88 Die Entwicklung der kirchlichen Organi­
sation — § 89 Die Klöster — § 90 Die Universität — § 91 Frühhumanismus 
und Kirchenreform: a) Frühhumanismus b) Die theologische Reformbewe­
gung c) Die Laienbewegung 

E. Wenzel IV. als römischer und böhmischer König 1378 bis 1419 
§92 Zur Forschungslage — §93 Wenzels politische Aktivität bis 1389 — 
§ 94 Die Rebellion des Hochadels in Böhmen und im Reich — § 95 Wen­
zel im Sog der Revolution: 1400 bis 1419 

F. Revolution und Hussitenkriege 1419 bis 1436 
§ 96 Zur Forschungslage — § 97 Hus und die Anfänge der hussitischen Be­
wegung — § 98 Die politische Geschichte der Revolution — § 99 Die hus­
sitischen Gruppen und ihre Führer — § 100 Die Auswirkungen der hussi­
tischen Revolution 

G. Das Zeitalter Georgs von Podiebrad 1437 bis 1471 
§ 101 Zur Forschungslage — § 102 Georgs Aufstieg — § 103 Georgs König­
tum 1458 bis 1471 — § 104 Die religiöse Entwicklung — § 105 Gesellschaft 
und Wirtschaft 

Stammtafel der in den böhmischen Ländern bis 1457 herrschenden Geschlech­
ter — Verzeichnis der Herrscher in den böhmischen Ländern — Die Bischöfe 
und Erzbischöfe der böhmischen Länder — Personenregister — Sachregister — 
Geographisches Register 

Band 2: Die böhmischen Länder von der Hochblüte der Ständeherrschaft bis 
zum Erwachen eines modernen Nationalbewußtseins. Stuttgart 1973. 

Heribert Sturm: Die alte Reichspfandschaft Eger und ihre Stellung in der Ge­

schichte der böhmischen Länder. 

A. Das Egerland bis zur Verpfändung 1322 
Quellen und Literatur — § 1 Anfangsentwicklung auf dem bayerischen 
Nordgau — § 2 Reichsterritorium unter den Staufern: a) Das Reichsland 
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Eger b) Das Reichsstift Waldsassen — § 3 Territoriale Aufsplitterung: a) 
Gebietsverluste im Norden b) Gebietsverluste im Westen c) Ausbau des 
Stiftslandes Waldsassen — § 4 Die Reichsstadt Eger — § 5 Pfandobjekt 
des deutschen Königtums 

B. Das Egerland als Pfand bei der Krone Böhmens 

Quellen und Literatur — § 6 Die rechtlichen Grundlagen der Pfandschaft — 
§ 7 Unter den Luxemburgern — § 8 Unter Georg von Podiebrad und den 
Jagelionen — § 9 Unter den Habsburgern: a) Widerstand gegen die Stände­
macht im Königreich Böhmen b) Entmachtung im Dreißigjährigen Krieg 
c) Wachsender Einfluß des habsburgischen Zentralismus — § 10 Nach der 
Auflösung des Reiches 

Karl Richter: Die böhmischen Länder von 1471 bis 1740. 

A. Der böhmische Ständestaat im Zeitalter der deutschen Reformation (1471— 
1611) 
Allgemeine Quellen und Literatur — § 11 Die Zeit der Adelsherrschaft 
(1471—1526) — § 12 Alte und neue Bekenntnisgemeinschaften — § 13 
Bildung und Kultur in jagelionischer Zeit — § 14 Landesherren und Stände 
im Streit um die Vormacht (1526—1576) — § 15 Die Kräfte der Refor­
mation, der katholischen Erneuerung und Gegenreformation — § 16 Die 
Zeit neuer Ständemacht (1575—1611) 

B. Kultur, Wirtschaft und Gesellschaft in vorweißenbergischer Zeit 
§ 17 Bildung, Kultur und Gesellschaft in vorweißenbergischer Zeit — § 18 
Wirtschaft und Gesellschaft auf dem Lande — § 19 Bürgertum, Städtewesen, 
nichtagrarische Wirtschaft — § 20 Die führenden Schichten der böhmischen 
Länder — § 21 Die innere Ordnung der böhmischen Länder 

C. Die Erhebung der böhmischen Stände und deren Folgen 
§ 22 Die böhmischen Länder und ihre Bewohner vor 1620 — § 23 Erhe­
bung und Niederlage der Adelsfronde — § 24 Die unmittelbaren Folgen 
der Niederlage 

D. Die böhmischen Länder im Zeitalter absoluter Herrschermacht (1628— 
1740) 
§ 25 Der Dreißigjährige Krieg und die böhmischen Länder — § 26 Die böh­
mischen Länder unter kaiserlicher und hochfeudaler Herrschaft (1648— 
1711) — §27 Verstärkte Einbeziehung in das Habsburgerreich (1711— 
1740) 

E. Wirtschaft, Gesellschaft und Staat in den böhmischen Ländern vom Drei­
ßigjährigen Krieg bis zum späten Absolutismus 
§ 28 Landvolk und Landwirtschaft — § 29 Handwerk und Handel, Städte­
wesen und Stadtbewohner — § 30 Recht, Verfassung und Verwaltung in 
den böhmischen Ländern — § 31 Aufgeklärte Wirtschafts-, Finanz- und 
Sozialpolitik — § 32 Die neuen Oberschichten 

F. Kirche, Gesellschaft und Staat, Kultur und Bildung im Barock- und Auf­
klärungszeitalter (1627—1790) 
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§ 33 Die Glaubensgemeinschaften in der Barockzeit — § 34 Barockkultur 
und Bildung in den böhmischen Ländern — § 35 Aufklärung und religiö­
ses Leben, Kirche und Staat — § 36 Kultur und Bildung in der Aufklä­
rungszeit — § 37 Neues sprachliches Volksbewußtsein und Anfänge eines 
Staatsbürgertums 

Gerhard Hanke: Das Zeitalter des Zentralismus (1740—1848). 

A. Die Zeit des aufgeklärten Absolutismus (1740—1790) 
§ 38 Die böhmischen Länder in der großen Politik vom österreichischen 
Erbfolgekrieg bis zur Französischen Revolution — § 39 Der Umbau des 
böhmischen Staates und seiner Verwaltung — § 40 Gesellschaft und Wirt­
schaft im Aufklärungszeitalter 

B. Die Zeit der Revolutions- und Befreiungskriege (1790—1815) 
§ 41 Die böhmischen Länder in der großen Politik vom Tode Josephs IL 
bis zum Ende des alten Reiches — § 42 Die böhmischen Länder in den Be­
freiungskriegen — § 43 Der „böhmische Staat" und seine Verwaltung wäh­
rend der Revolutions- und Befreiungskriege — § 44 Wirtschaftsverfassung, 
Gesellschaft und Wirtschaft in der Zeit vor dem Wiener Kongreß — § 45 
Geistige Strömungen und kulturelles Leben an der Wende vom 18. zum 
19. Jahrhundert 

C. Die Zeit des Vormärz (1815—1848) 
§ 46 Die böhmischen Länder in der großen Politik nach den Napoleonischen 
Kriegen — § 47 Die politischen Kräfte und die Verwaltung der böhmischen 
Länder in der Zeit des Metternichschen Absolutismus — § 48 Gesellschaft 
und Wirtschaft im Vormärz — § 49 Geistige Strömungen und kulturelles 
Leben im Vormärz 

Band 3: Die böhmischen Länder im Habsburgerreich 1848—1919. Bürgerlicher 
Nationalismus und Ausbildung einer Industriegesellschaft. Stuttgart 1968, XI 
+ 502 Seiten. 

Friedrich Prinz: Die böhmischen Länder von 1848 bis 1914. 

Quellen, Hilfsmittel, Allgemeine Darstellungen 

A. Revolution und Neoabsolutismus 
§ 1 Die Ausgangslage in Europa und Österreich — § 2 Gesellschaft und 
Wirtschaft am Vorabend der Revolution — § 3 Der Ausbruch der Revo­
lution — § 4 Von Palackýs Absage an die Paulskirche bis zum Wiener 
Reichstag — § 5 Der Reichstag von Wien und Kremsier — § 6 Der Auf­
stieg des Neoabsolutismus (1849—59) 

B. Vom Neubeginn des Verfassungslebens bis zum Österreichisch-ungarischen 
Ausgleich 1867 
§ 7 Vom Zerfall des Neoabsolutismus bis zum Oktoberdiplom 1860 — § 8 
Die Ära Schmerling (1861—65) — § 9 Die politischen Kräfte in den böh­
mischen Ländern — §10 Das kulturelle Leben der böhmischen Länder um 
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die Jahrhundertmitte — § 11 Die Kirchen zwischen Staat, Nationen und 
Parteien — § 12 Die Wirkungen der deutschen Entscheidung von 1866 und 
des österreichisch-ungarischen Ausgleichs von 1867 — § 13 Der böhmische 
Ausgleichsversuch von 1871 und seine Folgen 

C. Die böhmischen Länder im Zeitalter der modernen Industriegesellschaft 
(1880—1914) 
§ 14 Die Ära Taaffe und die böhmischen Ausgleichsversuche — § 15 Von 
der Badeni-Krise bis zum Vorabend des Ersten Weltkrieges — § 16 Der 
Aufbau der modernen Industriegesellschaft — Schlußbetrachtung 

Ernst Birke: Der Erste Weltkrieg und die Gründung der Tschechoslowakei 
1914—1919. 

Bibliographie (Bearbeitet von Axel Schnorbus) 

A. Die innenpolitische Entwicklung bis zum Tode Kaiser Franz Josephs 
§ 17 Offizielle österreichische Maßnahmen — § 18 Vorstellungen und Poli­
tik der Deutschen — § 19 Die Haltung der Tschechen 

B. Die Auflösung des Habsburger-Reiches 
§ 20 Tschechische Aktionen in Rußland 1914 bis 1916 — § 21 Die tsche­
chische Emigration im Westen bis Ende 1916 — § 22 Der neue Kurs. Die 
zweite Periode der Kriegsregierung in Österreich — § 23 Die Politik der 
Deutschen 1917/18 — § 24 Die tschechische Politik in Österreich 1917/18 
— § 25 Die Beteiligung der Slowaken — § 26 Die tschechische Auslands­
revolution 

C. Der Widerstreit der Selbstbestimmungsansprüche 
§ 27 Die Gründung des tschechoslowakischen Staates — § 28 Deutschböh­
men und Sudetenland, Deutschsüdböhmen und -südmähren als Verwaltungs­
bezirke Deutschösterrcichs 1918/19 — § 29 Der polnisch-teschechische Streit 
um das Teschener Schlesien — § 30 Der Kampf um die Slowakei 

D. Die Anerkennung der tschechischen Ansprüche 

§ 31 Die Pariser Friedenskonferenz und die Tschechoslowakei 

Nachtrag zu § 18 

Karl Richter: Statistische Übersichten zur Entwicklung der böhmischen Länder 
und ihrer Bedeutung in Zisleithanien 1848—1914. 

I. Bevölkerung und Gebiet 

A. Bevölkerung — B. Gebiet und Gebietseinteilung 1910 — C. Die größ­
ten Gemeinden der böhmischen Länder 1851 und 1910 

II. Wirtschaft 

A. Landwirtschaft — B. Industrie, Bergbau und Hüttenwesen 

III. Schulwesen und Bildungsstand 

A. Volksschulen und Bürgerschulen — B. Mittelschulen (Gymnasien und 
Realschulen) — C. Bildungsgrad der Bevölkerung 
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IV. Die Volksvertreter aus den böhmischen Ländern 

A. Im Abgeordnetenhaus des österreichischen Reichsrates 1891—1911 — 

B. Im Böhmischen Landtag — C. Im Mährischen Landtag — D. Im Schle­
sischen Landtag 

Personenregister — Sachregister — Geographisches Register — Errata 

Band 4: Der tschechoslowakische Staat im Zeitalter der modernen Massende­
mokratie und Diktatur. Stuttgart 1970, XV + 393 Seiten. 

Karl Bosl: Sprachnation — Nationalstaat — Nationalitätenpolitik. — Volks­
tum und Kultur. 

Helmut Slapnicka: Die böhmischen Länder und die Slowakei 1919—1945. 

A. Die Erste Tsdiechoslowakische Republik 
Bibliographien, Quellen, Darstellungen — § 1 Die Jahre des Aufbaus: a) 
Der Staatsaufbau b) Die Konsolidierung der Parteien c) Nationalstaat oder 
Nationalitätenstaat? d) Das kirchliche Leben e) Die wirtschaftliche Entwick­
lung f) Internationale Stellung und außenpolitische Orientierung — § 2 
Die Ära Švehla und der sudetendeutsche Aktivismus (1925—1929) — § 3 
Die Wirtschaftskrise — § 4 Der Weg nach München: a) Im Schatten Hit­
lers (1933—1937) b) Die Sudetendeutschen als Objekt der internationalen 
Politik 

B. Vom Münchener Abkommen bis zum Ende des Zweiten Weltkrieges 
Quellen, Bibliographien, Darstellungen — § 5 Der Reichsgau Sudetenland 
— § 6 Die Zweite Tschecho-Slowakische Republik — § 7 Neue Grenzen 
in Zwischeneuropa: a) Das Ende der Tschecho-Slowakei b) Das Protektorat 
Böhmen und Mähren c) Die Slowakische Republik — § 8 Die tschechische, 
slowakische und sudetendeutsche Emigration — § 9 Das Kriegsende 

Friedrich Prinz: Das kulturelle Leben (1867—1939) vom österreichisch-ungari­
schen Ausgleich bis zum Ende der Ersten Tschechoslowakischen Republik. 

A. Die böhmischen Länder 
§ 10 Schul- und Bildungswesen — § 11 Kulturelle Organisationen, Literatur 
und Kunst 

B. Die Slowakei im Gesamtstaat 
§ 12 Kultur und Gesellschaft der Slowakei zwischen 1918 und 1939 — § 13 
Die volkskulturellen Grundlagen: a) Die böhmischen Länder b) Die Slo­
wakei 

Helmut Slapnicka: Die Tschechoslowakei 1945—1965. 

Bibliographien, Quellen, Darstellungen — § 14 Die Dritte Republik: a) Ka-
schauer Programm und Nationale Front b) Die Vertreibung der Deutschen 
c) Der Februar-Putsch 1948 — § 15 Die Sudetendeutschen außerhalb ihrer 
Heimat und das tschechische und slowakische Exil seit 1948 — § 16 Die 
Tschechoslowakei als „Volksdemokratie" und als „sozialistischer Staat" 

Personenregister — Sachregister — Geographisches Register — Errata 
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